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Wasserversorgung Vulkanland 
 

Bürgermeister Ing. Josef Ober als 
Obmann eindrucksvoll bestätigt 
 

Die Wasserversorgung Vulkanland hat am  
12. Oktober 2020 ihre diesjährige Mitgliederver-
sammlung abgehalten. Obmann Bgm. Ing. Josef 
Ober, der das Unternehmen mittlerweile bereits 
seit 25 Jahren erfolgreich führt, konnte in seinem 
Tätigkeitsbericht eine zufriedenstellende Bilanz 
ziehen. 35 Mitglieder mit ca. 110.000 Einwohnern 
werden versorgt. 
 

Die Wasserabgabe an die Mitglieder wird sich 
auch im heurigen Jahr bei rd. 3,3 Mio. Kubik-
metern einpendeln. Die im vergangenen Winter 
und im Frühjahr ausgebliebenen Niederschläge 
bereiteten im heurigen Jahr die niedrigen Grund-
wasserstände doch Sorgen. Als für die sich 
abzeichnende Trinkwassernotversorgung bereits 
alles vorbereitet war, setzten im Sommer die 
extremen Niederschläge mit den Hochwässern in 
etlichen Gemeinden in der Region ein. Neben 
dem positiven Jahresabschluss 2019 wurde auch 
der Haushaltsplan für das Jahr 2021 mit weiteren 
notwendigen Infrastrukturmaßnahmen zur Auf-
rechterhaltung und Verbesserung der Ver-
sorgungssicherheit beraten und genehmigt. Mit 
der 2. Ausbaustufe der Installierung einer Not-
stromversorgung wurde bereits begonnen und 
wird diese bis spätestens Ende 2021 abge-
schlossen sein. Damit kann bei einem Ausfall der 
öffentlichen Stromversorgung im gesamten Ver-
sorgungsgebiet des Verbandes eine flächen-
deckende Wasserversorgung gewährleistet 
werden. 
 

In Entsprechung der Satzung war nach den 
heurigen Gemeinderatswahlen auch der Vor-
stand für die nächste Funktionsperiode bis 2025 
neu zu wählen. Bgm. Ing. Josef Ober wurde als 
Obmann einhellig bestätigt. Als Obmann-
stellvertreter fungieren Bgm. Reinhold Ebner und 
Bgm. Christine Siegel. LAbg. Vzbgm. Franz 
Fartek übt weiterhin die Funktion des Kassiers 
aus. Die weiteren Vorstandsmitglieder sind Bgm. 
Manfred Reisenhofer, Bgm. Ing. Erich Prem, 
Bgm. Ewald Deimel, GK Renate Niederl, Vzbgm. 
DI Josef Gerstmann, GK DI Anton Edler und 
Bgm. Martin Weber. 
 

Der Obmann präsentierte nach seinen Dankes-
worten auch die Arbeitsschwerpunkte der 
nächsten Funktionsperiode bis 2025. Dem 
Projekt „Vorsorgen – Wert- und Funktions-
erhaltung“ der Wasserversorgungsanlagen - mit 
der notwendigen Umsetzung eines kosten-
deckenden Abgabepreises in den Gemeinden – 
kommt in Zukunft größte Bedeutung zu. 

 
 

 

Einen Höhepunkt der Versammlung bildete die 
abschließende Verleihung der Goldenen Ehren-
nadel des Verbandes an Obmann Bgm. Ing. 
Josef Ober, worin LAbg. Franz Fartek in seiner 
Laudatio das bisherige Wirken von Josef Ober ob 
seiner vielen erfolgreichen und zukunfts-
weisenden Initiativen zur Sicherung einer nach-
haltigen Wasserversorgung in der Region 
würdigte. Heute ist der WVL Verband dank der 
Innovationskraft seines Langzeitobmannes ein 
Vorzeigebeispiel an Versorgungssicherheit und 
Zukunftsfähigkeit. 
 

Bericht: Franz Glanz, GF 
 
 

 


